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Bergbäche sind vielseitige Wesen: Sie formen die Landschaft, und sie sind

deren Lebensadern. Sie sind Lebensraum einer vielfältigen Tier- und

Pflanzenwelt und bieten den Menschen beschauliche Orte der Erholung,
sind Biotop und Psychotop. Sie versorgen die Bevölkerung mit Trink-,
Lösch- und Brauchwasser, sie trieben früher die Wasserräder verschiedenster

dörflicher Gewerbebetriebe, heute treiben sie Turbinen für die

Stromproduktion. Bergbäche können aber auch zu reissenden,
lebensbedrohenden Ungeheuern werden, können Brücken und Wege zerstören,

Siedlungen und Kulturland überschwemmen und mit Geröll und Schlamm

überführen. Dementsprechend zwiespältig und widersprüchlich ist das

Verhältnis der Menschen zu den Bergbächen, zum Wasser überhaupt.
Sie werden besungen und bestaunt, gefürchtet und gezähmt, genutzt
und übernutzt. «Seele des Menschen, wie gleichst du dem Wasser», sagt

Goethe. -Die Bergbäche Werdenbergs, ihre Vielfalt, ihre Faszination, ihre

guten und bösen Seiten und unser zwischen Umsicht und Kurzsichtigkeit
schwankender Umgang mit ihnen sind das Hauptthema dieses Buches.
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